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Die Oberstufe (Sekundarstufe II) gliedert sich in die Einführungsphase (Jahrgangsstufe 11) und die Qualifikationsphase (Jahrgangsstufen 12 und 13). 

Aus den in der Qualifikationsphase und in der Abiturprüfung erbrachten Leistungen ergibt sich die Gesamtqualifikation (Durchschnittsnote des Abiturs).

Die Jahrgangsstufe 11 wird am Gymnasium Gernsheim in Klassen unterrichtet. Diese werden neu zusammengestellt. Dabei wird darauf geachtet, dass sich gleich große und möglichst gleich leistungsfähige Klassen ergeben.

Außer Sport gehört jedes Fach zu einem Aufgabenfeld (Fachbereich). 

1. Fachbereich:
sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgabenfeld:



Deutsch, Fremdsprachen, Kunst und Musik

2. Fachbereich:
gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld:



Politik und Wirtschaft, Geschichte, Religion, Erdkunde

3. Fachbereich:
mathematisch-naturwissenschaftliches Aufgabenfeld:



Mathematik, Physik, Chemie, Biologie, Informatik

4. Sport
Schriftliche Leistungsnachweise:

In allen Fächern werden Klausuren geschrieben. In den Fächern Deutsch, Fremdsprachen und Mathematik werden je Halbjahr zwei, in den anderen Fächern nur eine Klausur geschrieben.

Bewertung:
Die Leistungsbewertung erfolgt durch Punktzahlen zwischen 0 und 15 Punkten. Ein Kurs mit 

0 Punkten gilt als nicht belegt.

	Notenstufe
	Sehr gut
	Gut
	Befriedigend
	Ausreichend
	Mangelhaft
	Ungenügend

	Punkte
	15, 14, 13
	12, 11, 10
	9, 8 , 7
	6, 5, 4
	3, 2, 1
	0


Teilnahme am Unterricht:
Versäumt ein Schüler Unterricht oder verpflichtende Schulveranstaltungen, dann haben die Erziehungsberechtigten, bei Volljährigkeit der Schüler selbst, der Schule den Grund des Fehlbleibens unverzüglich mitzuteilen.

Im Fall einer Erkrankung muss die Schule spätestens nach 3 Tagen informiert werden. Es genügt zunächst auch eine telefonische Krankmeldung im Sekretariat.

Jahrgangsstufe 11:
In der Klasse 11 hat der Schüler Unterricht in

Deutsch, Englisch, Französisch/Latein, Kunst/Musik


Politik und Wirtschaft, Geschichte, Religion


Mathematik, Physik, Chemie, Biologie und


Sport

Deutsch und Mathematik werden 4-stündig, die Fremdsprachen 3-stündig und alle anderen Fächer 

2-stündig unterrichtet.

Der Schüler kann zusätzlichen Unterricht entweder in Erdkunde oder Informatik wählen. 

Die Wahl dieser Fächer gilt für das gesamte Schuljahr!

Zulassung zur Qualifikationsphase:

Am Ende des Schuljahres entscheidet die Konferenz, ob ein Schüler zur Jahrgangsstufe 12 zugelassen werden kann. 

Zur Qualifikationsphase zugelassen wird, wer in jedem verbindlichen Fach mindestens 5 Punkte erreicht oder folgende Ausgleichsmöglichkeiten nachweisen kann:

1. Jedes verbindliche Fach, in dem weniger als 5 Punkte erreicht werden, muss durch mindestens 

    zehn Punkte in einem anderen oder mindestens jeweils sieben Punkte in zwei anderen verbindlichen

    Fächern ausgeglichen werden.

2. Für die Fächer Deutsch, die verbindlichen Fremdsprachen und Mathematik kann der Ausgleich 

    nach Nr. 1 nur durch ein bzw. zwei andere Fächer dieser Fächergruppe erfolgen.

Zur Qualifikationsphase nicht zugelassen wird, wer

1. in einem verbindlichen Fach null Punkte erreicht hat, oder

2. in zwei der Fächer Deutsch, verbindliche Fremdsprachen und Mathematik weniger als fünf Punkte   

    erreicht hat, oder

3. in drei und mehr verbindlichen Fächern weniger als fünf Punkte erreicht hat.

Wiederholung der Jahrgangsstufe 11:
Wer nicht zugelassen wurde, muss die Jahrgangsstufe 11 wiederholen!

Eine Wiederholung ist nicht zulässig, wenn der Schüler bereits die Klasse 10 wegen Nichtversetzung wiederholt hat. Der Schüler muss dann das Gymnasium verlassen!

Ein freiwilliger Rückgang aus der Qualfikationsphase in die Jahrgangsstufe 11 ist bis zum Beginn des 2. Halbjahres möglich, falls die 11 nicht bereits wiederholt wurde.

Anders als in der Mittelstufe muss nach einer Wiederholung der Jahrgangsstufe 11 erneut die Zulassung zur Qualifikationsphase festgestellt werden!

Wahl der Leistungskurse:

Am Ende der Jahrgangsstufe 11 wählt der Schüler seine beiden Leistungsfächer. 

Das erste Leistungsfach muss eine Fremdsprache oder Mathematik oder eine Naturwissenschaft sein.

Auswirkungen der Fachwahl für die 11 auf die Abiturprüfung:

Ein Fach kann nur dann als Prüfungsfach gewählt werden, wenn es in der gesamten Einführungsphase besucht wurde. D.h. die Fächer Erdkunde oder Religion können nur dann als 3., 4. oder 5. Prüfungs-fach gewählt werden, wenn sie während der gesamten Jahrgangsstufe 11 belegt wurden!

Prüfungsfächer in der Abiturprüfung:
Jeder Schüler wird in 5 Fächern im Abitur geprüft. 

Unter den drei schriftlichen Prüfungen befinden sich die beiden Leistungsfächer und ein Grundkursfach. Die Fächer der schriftlichen Prüfungen müssen mindestens zwei Fachbereiche abdecken.

Ein weiteres Grundkursfach wird als viertes Prüfungsfach mündlich geprüft.

Im fünften Prüfungsfach können die Schüler zwischen einer mündlichen Prüfung, einer Präsentation und dem Erbringen einer besonderen Lernleistung wählen.

Deutsch und Mathematik müssen Prüfungsfächer sein!

Falls Sie weitere Fragen zur Oberstufe haben, rufen Sie mich an (06258/4081) oder vereinbaren Sie einen Gesprächstermin.

Mit freundlichen Grüßen

  Horlebein

Studienleiter


